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Herzlich Willkommen 
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Top 1 bis Top 10   15.00 – 16.15 
Uhr 

Kaffeepause    16.15 – 16.45 
Uhr 

Top 11 bis Top 18   16.45 – 18.00 
Uhr 

Pause     18.00 – 
18.30 Uhr  

Top 19 bis 20.5   18.30 – 20.00 

Zeitplanung der JHV 2004 
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TOP 1:  

 Begrüßung und Feststellung der 
ordnungsgemäßen Ladung und end- 
 gültigen Tagesordnung durch den  
 Präsidenten Rainer Mark. 

 Abstimmung über noch aktuell  
 eingegangene Anträge. 

 Fristgerechte Einladung und Tagsordnung am  
 14.10.2004 erfolgt. 
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Rainer Mark        Werner Spließ       Volker Middeldorf        Frank Süchting 
Präsident                        Vizepräsident                  Öffentlichkeitsarbeit                  Ausfahrtkoordination 

                                        (kommissarisch)              (kommissarisch)                         (Amt niedergelegt)  

Anwesende Vorstände 
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Elmar Tiegelkamp              Michael Königsdorfer           Jörg Riebartsch          Wolfgang 
Spyra           
Finanzen                 Technik           Öffentlichkeitsarbeit             
Vizepräsident 
(Stellt sich nicht der Wiederwahl)              (Stellt sich nicht der Wiederwahl)                   (aus dem Club ausgetreten)             (Stellt sich nicht der 
Wiederwahl) 

Nicht anwesende Vorstände 
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1. Hartwich     Oliver 

2. Süchting       Frank 

3. Günther       Carsten 

4. Günther       Stefanie 

5. Brock       Sabine 

6. Brock       Dietmar 

7. Middeldorf  Volker 

8. Koch        Uwe 

9. Marzelin        Jürgen 

10. Ehlen       Wolfgang 

11. Hausmann          Ralf M. 

12. Jorzik                 Ulrich 

13. Markert               Dieter 

14. Maik                 Thomas 

15. Schmidt               Sven 

16. Geschwentner    Ludwig   

17. Knoblich             Friedolin 

18. Hatz                     Maria 

19. Mofidi                 Morad 

20. Eder                 Michael 

Anwesende Mitglieder 

21. Eder            Christine 

22. Hatz            Franz-Josef 

23. Köthe            Rainer 

24. Hock             Manfred F.   

25. Barluschke     Heinz 

26. Heinsman       Ton 

27. Martin             Bernd 

28. Ziegler             Thorsten 

29. Ziegler             Renate 

30. Beil           Torsten 
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31. Mark              Rainer 

32. Mark           Angelika 

33. Liedtke          Claudia 

34. Schumann    Günter 

35. Anhuth           
Thomas 

36. Spliess          Werner 

37. Kübler          Karl 

38. Dörr           Reinhold 

39. Dörr           Maria 

40. Kutscha          Anne 

41. Liedtke         Christof 

42. Schips         Bruno 

43. Börsch         Bernd 

44. Sartison       Erika   

45. Rzejak          Klaus 

46. Demke          Horst  

Anwesende Mitglieder 
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 Anwesende Mitglieder 2004    46 Mitglieder 

 Clubmitglieder insgesamt   251 Mitglieder 

 Mitgliederentwicklung 

    JVH 2002   JVH 2003 
 Club insgesamt   82 Mitglieder   153 
Mitglieder 

 anwesend JHV   33 Mitglieder   40 
Mitglieder 
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TOP 2:  

 Gedenken an Karlheinz Zulauf 

 *16.05.1953            01.02.2004 

 Dein Leben mussten wir loslassen,  
 aber in unserem Herzen halten 
 wir Dich für immer fest. 
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TOP 3:  

 Verlesen des Protokolls 
 Feststellung des Protokolls der 2. Jahreshauptversammlung 
 am 27. September 2003 in Marktheidenfeld. 
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TOP 4:  

 Ehrung verdienter Mitglieder durch den Präsidenten. 

 Oliver Hartwich     Ralf Hamm       Wolfgang Spyra 
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TOP 5:  

            Bericht des Präsidenten und des 
Vorstandes  

         über das Geschäftsjahr 2003 bis zur JHV 2004.       über das Geschäftsjahr 2003 bis zur JHV 2004. 
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Clubzeitung 
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 Elektronische 

 Medien 

 Überarbeitung der 
 Club Homepage 
 www.r129sl-club.de 
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TOP 6:  

  Schriftliche Abstimmung der Satzungsanträge 
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TOP 6:  

  Schriftliche Abstimmung der Satzungsanträge 
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TOP 6:  

  Schriftliche Abstimmung der Satzungsanträge 
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TOP 6:  

 Schriftliche Abstimmung der Satzungsanträge 
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TOP 7:   

Bericht der Kassenwarte über die Kassenprüfung 
für das Geschäftsjahr 2003 

   
 Kassenprüfbericht für das Geschäftsjahr 2003 durch die  

 Kassenprüfer Ulrich Jorzik und Uwe Koch . 

 Die Prüfung der Kasse erfolgte am 17./18.04.2004  durch  
 Uwe Koch und Ulrich Jorzik.  
   
 Anwesend war Finanzvorstand Elmar Tiegelkamp.   
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TOP 7:  

Bericht der Kassenwarte über die Kassenprüfung für das Geschäftsjahr 2003  

Die Kassenprüfung für das Jahr 2003 bestand aus der Prüfung der vorliegenden Kontoauszüge für  
    
 - Konto - Nr. 314 662 006, Bankleitzahl  603 900 00  
   bei Vereinigte Volksbank AG lautend auf  
   SL - Club R 129 z. Hd. R.Mark  
   mit Nullsaldo aufgelöst am 11.07.2003   

   der vorliegenden Kontoauszüge für das  

 - Konto - Nr. 804 404 129, Bankleitzahl  804 409 160   
   bei der Deutsche Bank AG lautend auf 
   Mercedes-Benz R 129 SL-Club Elmar Tiegelkamp  
   seit dem 10.01.2003 

 - der Mitgliederlisten sowie 
 - sämtlicher Buchungsunterlagen (Rechnungen etc.).  
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TOP 7:   

Bericht der Kassenwarte über die Kassenprüfung für das Geschäftsjahr 2003  

 Alleinverfügungsberechtigte Vorstandsmitglieder für das Clubkonto waren   

 Finanzvorstand Elmar Tiegelkamp und  
 Präsident Rainer Mark. 

 Bargeldbestand war am 31.12.2003 nicht vorhanden. 

 Das Konto wies einen  

Jahresanfangsbestand  2003 in Höhe von  €  7. 147,  60  

 und einen   

                  Jahresendbestand         2003 in Höhe von  €  5.  289, 14     

                   auf. 
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TOP 7:   

Bericht der Kassenwarte über die Kassenprüfung für das Geschäftsjahr 2003  

 Bis Jahresende 2003 war ein Mitglied säumig, das Konto war 
  zum Prüfungstermin jedoch ausgeglichen.                                                                              

 Der Jahresabschluß 2003, erstellt durch Steuerberater  
                  Herrn Dipl. Betriebswirt Karl-Heinz  Wentsch, lag am Prüfungstag  
                  vor und kann eingesehen werden. 

   
 Die Kasse wurde ordnungsgemäß geführt.  

                  Differenzen und Unregelmäßigkeiten waren nicht feststellbar. 

 Wir beantragen, den Finanzvorstand zu entlasten.  

 Die Kassenprüfer, Bad - Driburg  den 18.04.2004   

 Ulrich Jorzik   Uwe Koch  



3. Jahreshauptversammlung - Berlin am 04.12.2004 

TOP 8:  

 Der Vorstand bittet die Clubmitglieder um die Entlastung 
für das Geschäftsjahr 2003 
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TOP 9:  

 Wahl einer Versammlungsleiterin/eines 
Versammlungsleiters für die Vorstandswahlen. 
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TOP 10:   

      Bericht über personelle Veränderungen 
      im Vorstand im Jahr 2004 

Frank Süchting   Wolfgang Spyra       Michael Königsdorfer     Elmar Tiegelkamp      Jörg 
Riebartsch Ausfahrtkoordination   Vizepräsident                      Technik                                          Finanzen                              
Öffentlichkeitsarbeit 

(Amt niedergelegt)        (Stellt sich nicht                 (Stellt sich nicht                           (Amt niedergelegt)      
(ausgetreten)                    der Wiederwahl)                der Wiederwahl) 
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TOP 11:  

Sammelanträge der Clubmitglieder : 

Heinrich Einwich, Ralf Hamm, Kurt Heinrich, Egon Hinkel, 
Sigrid Hinkel, Manfred Hock, Roland Nied, Burgunda Nied, 

Paolo di Toro, Dorlies Pfeifer, Joachim Pfeifer,  
Jörg Riebartsch, Sven Schmidt, Dagmar Tiegelkamp,  

Elmar Tiegelkamp, Jean Pierre van Zanten 
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TOP 11.1:   Aussprache: 4 min Abstimmung: 1 min 

Es wird beantragt, die Mitgliederversammlung (nachfolgend  MVS  genannt) möge 
beschließen: Die Mitgliederversammlung rügt, dass das Mitglied Werner Spließ 
am 02.09.2004 die MVS satzungswidrig abgesagt hat. 

Begründung: § 9 der Satzung sieht vor, das mindestens drei Vorstandsmitglieder bei der 
Beschlußfassung anwesend sind. Es wäre in der MVS durch den Vorstand 
nachzuweisen, in welcher Form und durch welche Vorstandsmitglieder der Vorstand der 
Verschiebung der MVS zu welchem Zeitpunkt zugestimmt hat. 

Antwort Vorstand 
       Im Auftrag des Präsidenten hat Werner Spließ im Landgasthof Hess angerufen 

um zu erfragen, welche Kosten auf den Club zukommen, wenn die JHV / MVS 
nicht wie geplant stattfinden würde. Herr Hess erklärte, er würde dies mit 
Missfallen und Bedauern hinnehmen, jedoch dem Club keine Stornokosten in 
Rechnung stellen. Eine Absage wie behauptet wurde von Werner Spließ nicht 
vorgenommen.   

       Die Reorganisation der JHV / MVS wurde erst auf der Vorstandsitzung am 
04.09.2004 beschlossen. 
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TOP 11.2:   Aussprache: 4 min Abstimmung: 1 min 

Es wird beantragt, die MVS möge beschließen: Die Mitgliederversammlung beauftragt 
den Vorstand während der MVS nachzuweisen, mit welcher 
Vorstandsentscheidung  

      Werner Spließ angeblich den Präsidenten Rainer Mark vertritt. 
Begründung: Nach § 9 der Satzung ist der amtierende stellvertretende Vorsitzende 

(Vizepräsident Wolfgang Spyra) der Vertreter des Präsidenten. Gemäß Satzung ist der 
Präsident nicht befugt, selbst irgendwelche Stellvertreter zu ernennen. 

Antwort Vorstand 
       Der amtierende Vizepräsident Wolfgang Spyra hat erklärt keine weiteren 

Aufgaben übernehmen zu wollen, woraufhin der Präsident den  Vizepräsidenten  
Werner Spließ um die  Urlaubsvertretung gebeten  hat.  Somit hat der Präsident 
Satzungsgemäss gehandelt. 
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TOP 11.3:   Aussprache: 9 min Abstimmung: 1 min 

Es wird beantragt, die MVS möge beschließen: Die Mitgliederversammlung rügt die 
Inanspruchnahme einer Rechtsberatung durch Werner Spließ, da diese nicht der 
Satzung entspricht. 

Begründung: Nach der Satzung sind solche Beauftragungen nur gemäß Vorstandsbeschluß 
möglich. Wann und durch welche Vorstandsmitglieder wurde ein solcher 
Vorstandsbeschluß gefasst? Der Club wird gemäß § 9 der Satzung durch zwei 
Vorstandsmitglieder gemeinsam vertreten, die wiederum eine Vollmacht des 
Rechtsberaters hätten unterzeichnen müssen. Wieso wurde eine Rechtsberatung in 
Hamburg und nicht der Clubanwalt beauftragt? 

Antwort Vorstand 
       Mit Eingang der Forderung von J. Riebartsch auf das Urheberrecht an unserer 

Clubeigenen Kaufberatung haben die Vorstandsmitglieder Rainer Mark und 
Werner Spließ  gemeinsam die Anwältin Frau Dr. Gerrit Schmidt beauftragt eine 
erste Würdigung der rechtlichen Situation vorzunehmen und mit einem Brief an J. 
Riebartsch die Forderung als unberechtigt zurück zu weisen.  Die Kanzlei Dr. 
Winterstein wurde aufgrund der Verbindung zu J. Riebartsch nicht in die Wahl der 
Rechtsberatung einbezogen. 
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TOP 11.4:   Aussprache: 4 min Abstimmung: 1 min 

Es wird beantragt, die MVS möge beschließen: Werner Spließ wird mit sofortiger 
Wirkung das Vertrauen als kommissarisches Vorstandsmitglied entzogen. 

Begründung: Der kommissarische Vorstand Werner Spliess hat ein an Rainer Mark 
persönlich gerichtetes E-Mail eines Vorstandsmitgliedes an 18 Mitglieder weitergeleitet, 
um von diesen die Androhung eines Rücktritts als Rücktritt würdigen zu lassen. Die 
Annahme von Rücktrittsgesuchen steht nur dem Präsidenten und nicht einem einzelnen 
kommissarischen Vorstand zu. 

Antwort Vorstand 
      Weder 1  noch 18 Clubmitglieder  haben von mir ein an Rainer Mark persönlich 

gerichtetes Mail erhalten.  In Abstimmung mit Rainer Mark habe ich J. Riebartsch 
gefragt ob sein Rücktritt ernst zu nehmen sei.  J. Riebartsch hat daraufhin 
sämtliche in seinem Besitz befindlichen Unterlagen und Clubgegenstände an 
Rainer Mark geschickt und seinen Rück- und Austritt mit sofortiger Wirkung 
erklärt.  
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TOP 12:   Aussprache: 9 min Abstimmung: 1 min 

Es wird beantragt, die Mitgliederversammlung möge beschließen: Die 
Mitgliederversammlung entzieht dem kommissarischen Vorstand Werner Spliess 
das Vertrauen, da dieser am 02.09.2004 die MVS grundlos und eigenmächtig 
abgesagt hat  

Begründung: 
 Die offizielle Vorstandsbegründung für die Absage der MVS vom 25.09. lautete; 
 Versand der Einladungen an die Mitglieder verspätet. 
 Berechtigte Anträge wurden nicht aufgenommen bzw., abgewiesen. 
 Beiden Punkten fehlt die rechtliche Grundlage: 

- Der verspätete Versand der Einladungen hätte durch ein oder mehrere Mitglieder schriftlich 
beanstandet werden müssen (ist nicht erfolgt). Die Beanstandung setzt voraus, dass ein 
kausaler Zusammenhang zwischen verspätetem Eingang und beanstandetem 
Tagesordnungspunkt besteht (war nicht gegeben). 

- Anträge jeder Art können jederzeit in die MVS (in diesem Fall 25.09,2004) durch einen Teilnehmer 
oder dessen Beauftragten (jeweils Clubmitglied) eingebracht werden. Dieser Sachverhalt war 
dem Vorstand zum Zeitpunkt der Absage am 02.09. bekannt. Neben der Verschwendung von 
Clubmitteln für eine erneute MVS wurde zusätzlich vielen Clubmitgliedern die Möglichkeit der 
Teilnahme an der MVS am 25.09.2004 durch die Standortwahl Berlin und dem Zeitpunkt 2. 
Advent genommen. Hinzu kommt, dass eine Vielzahl von Mitgliedern private Termine mit der 
MVS am 25.09.2004 abgestimmt haben 
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TOP 12:   Aussprache: 4 min Abstimmung: 1 min 

Antwort Vorstand:  

 Wer sagt, dass ein Mitglied den verspäteten Versand hätte 
beanstanden müssen?  Es wurde nicht ein TOP in Frage gestellt, 
sondern die Ordnungsgemäße Einladung. Selbstverständlich hat 
jedes Clubmitglied zu jedem Zeitpunkt das Recht Anträge zu stellen. 
Clubmittel wurden nicht verschwendet, da die neue JHV keine extra 
Kosten verursacht. Die Tatsache, dass Clubmitglieder private Termine 
mit der abgesagten JHV verbunden hatten ist für den Vorstand höchst 
bedauerlich und es werden alle betroffenen Clubmitglieder um 
Verständnis für diese Vorstandsentscheidung gebeten.  
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TOP 13:  

    Wahl einer/eines ersten Vizepräsidentin/Vizepräsidenten 

 Der Vorstand schlägt Werner Spließ (Hamburg) vor. Das Amt beinhaltet unter anderem 
auch die Partnerbetreuung. Herr Werner Spließ arbeitet seit 8.Mai 2004 kommissarisch 
in diesem Amt. Werner Spließ genießt das volle Vertrauen des Vorstands. Der 
amtierende erste Vizepräsident Wolfgang Spyra kandidiert nicht wieder. 
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TOP 14:  

  Wahl einer /eines zweiten Vizepräsidentin/Vizepräsidenten 

Der Vorstand schlägt Herrn Karl Kübler (Gründungsmitglied, Freiberg/Neckar) vor.  
Karl Kübler ist in der Gesamtfahrzeugkonstruktion der SL-Klasse der DaimlerChrysler AG 
tätig. Das Amt beinhaltet unter anderen auch die Technikbetreuung. Karl Kübler arbeitet seit 
8.Mai 2004 kommissarisch in diesem Amt. Herr Kübler genießt das volle Vertrauen des 
Vorstands. Der amtierende Vorstand Technik Michael Königsdorfer legt zur JHV 2004 sein 
Amt nieder. 
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TOP 15:   Aussprache: 4 min Abstimmung: 1 min 

 Es wird beantragt, die Mitgliederversammlung möge beschließen: Die 
Mitgliederversammlung entzieht dem kommissarischen Vorstand Volker 
Middeldorf das Vertrauen und lehnt eine Wahl in den Vorstand ab. 

 Begründung: Der kommissarische Vorstand für Öffentlichkeitsarbeit Volker Middeldorf 
hat im Clubforum am 30.09.2004 „Antrag auf Clubausschluss” gegen ein zum 31. 
Dezember 2004 ausscheidendes und verdientes Clubmitglied (Aussage Rainer Mark) 
propagiert: Dies verstößt gegen sämtliche Normen von Anstand, Respekt, Fairness und 
Vertrauen, insbesondere aber gegen § 6 der Satzung/Beendigung der Mitgliedschaft, 
die nur durch einstimmigen Beschluss des Vorstandes erfolgen kann. Öffentliche, 
polemische und einseitige Stimmungsmache aufgrund unterschiedlicher 
Rechtsauffassungen von Mitgliedern insbesondere des Vorstandes darf nicht 
Bestandteil eines Clubforums sein. 

 Antwort Vorstand:  
      Wird hier versucht Volker Middeldorf sein passives Wahlrecht zu entziehen?  Mit welcher 

Berechtigung geht Herr Pfeiffer hier vor? Die Verdienste die J. Riebartsch sich für unseren 
Club erworben hat, versucht er doch gerade an uns zu verkaufen (§ 8  Abs. 4 Satzung) indem 
er versucht andere Clubmitglieder  und deren Leistung bei der Erstellung Unserer Club 
Kaufberatung zu erniedrigen. Der Antrag den Volker Middeldorf gestellt hat wurde im Übrigen 
auch noch von anderen Clubmitgliedern gestellt und ist völlig legitim.  
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TOP 16:  

Wahl eines Vorstandes Öffentlichkeitsarbeit 

 Der Vorstand schlägt Herrn Volker Middeldorf (Lauterbourg) vor. 
 Herr Middeldorf arbeitet seit 4. September 2004 kommissarisch in diesem Amt.  

       Volker Middeldorf genießt das volle Vertrauen des Vorstands. Der ehemalige Vorstand 
Öffentlichkeitsarbeit Jörg Riebartsch hat sein Amt zum 30. August 2004 niedergelegt. 
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TOP 17:  

                Wahl eines Vorstandes Finanzen 

       Der Vorstand schlägt Sabine Brock (Buchholz/Aller) vor. Sabine Brock genießt das volle 
Vertrauen des Vorstandes. Der ehemalige Vorstand Finanzen Elmar Tiegelkamp hat  

       sein Amt zum 17. September 2004 niedergelegt. Um jedoch einen ordnungsgemäßen 
Kassenabschluss 2004 zu gewährleisten wird Herr Tiegelkamp den Posten des  

       Kassenwarts bis zum Jahresabschluss 2004 weiterführen. 
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TOP 18:  

                       Wahl eines Kassenprüfers 

Der Vorstand schlägt zur Wiederwahl Herrn Uwe Koch vor. Uwe Koch wirkt seit 
Jahren als Kassenprüfer und genießt das volle Vertrauen des Vorstands.  
Hinweis: Die Amtszeiten von Kassenprüfer Ulrich Jorzik sowie dem Vorstand  
Rainer Mark (Präsident) enden turnusgemäß zur JHV 2005. 
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TOP 19:   Aussprache: 4 min Abstimmung: 1 min 

Anträge des Clubmitglieds Carsten Günther 
Top 19.1 

 Hiermit beantrage ich, abzuhaltende JHV en vom Grundsatz her an verschiedenen 
Orten abzuhalten, in der Größenordnung Hamburg, Berlin, Stuttgart, München etc.  

       Der Termin für eine JHV ist jährlich im Hinblick auf etwaige R129-Aktivitäten neu 
festzulegen. 

Top 19.2 

 Hiermit beantrage ich, das Top 1 einer jeden JHV sei:  Begrüßung der 
Versammlung, Festlegung der endgültigen Tagesordnung, Abstimmung über 
noch eingegangene Anträge. 
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TOP 20:  

Sammelanträge der Clubmitglieder : 

Heinrich Einwich, Ralf Hamm, Kurt Heinrich, Egon Hinkel, 
Sigrid Hinkel, Manfred Hock, Roland Nied, Burgunda Nied, 

Paolo di Toro, Dorlies Pfeifer, Joachim Pfeifer,  
Jörg Riebartsch, Sven Schmidt, Dagmar Tiegelkamp,  

Elmar Tiegelkamp, Jean Pierre van Zanten 
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TOP 20.1:   Aussprache: 4 min Abstimmung: 1 min 

Es wird beantragt, die MVS möge beschließen: Die Mitgliederversammlung stellt fest, 
dass die MVS 2004 satzungswidrig nach Berlin verlegt wurde. 

Begründung: Anlässlich der MVS in 2003 in Marktheidenfeld wurde beschlossen, die MVS 
in 2004 nach Nordhessen zu verlegen, um einer Mehrheit von Mitgliedern die Teilnahme 
zu ermöglichen. Dies wurde in der Vorstandssitzung 2003 ebenfalls protokolliert. 
Danach sollten Alternativen ab 2005, wie beispielsweise Berlin, mittels E-Mail -Abfrage 
durch Rainer Mark geprüft werden. Bei 70 Zusagen für die MVS in Aua ist hier Vorsatz 
gegen die Interessen der Mitglieder zu erkennen. 

Antwort Vorstand 
       Während der Vorbereitung auf die JHV hat J. Riebartsch mehrfach auf den Zeitfaktor der 

Einladung hingewiesen. Er hat Werner Spließ sogar telefonisch die Wichtigkeit der 
Einhaltung  der planmässigen Einladung  erklärt.  Durch Verschulden von J. Riebartsch ist 
Die Einladung eine Woche zu spät bei den Mitgliedern eingegangen. Dies hätte dazu führen 
können, dass die Versammlung und alle in Ihr gefassten Beschlüsse  anfechtbar gewesen 
wären.  Aufgrund dieser, auch für den Vorstand unglücklichen Situation blieb uns nichts 
anderes übrig, als die JHV zu verlegen.  Da die Organisation einer solchen Veranstaltung sehr 
arbeitsaufwendig ist, war der Vorstand sehr glücklich als aus dem RT Berlin das Angebot kam 
diese JHV zu organisieren. Damit verbunden war die  Ortswahl. Der Vorsatz in diesem 
Handeln war das abwenden von Schaden für den Club und seiner Mitglieder.  
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TOP 20.2:   Aussprache: 4 min Abstimmung: 1 min 

 Es wird beantragt, die MVS möge beschließen: Die Mitgliederversammlung 
beauftragt Rainer Mark und Werner Spließ, eine ordnungsgemäße Abrechnung 
der 

 Bremen/Papenburg-Tour noch in der MVS vorzulegen, aus der auch evtl. 
erhaltene 

 Zuschüsse seitens MBCCCI dezidiert aufgeschlüsselt sind. Des weiteren sind 
etwaige Gewinne an das Clubkonto abzuführen. 

Begründung: Es wurden von den Teilnehmern erhebliche Nenngelder eingefordert. 
Trotz mehrmaliger Aufforderung durch die Vorstände (Jörg Riebartsch, Wolfgang 
Spyra, Elmar Tiegelkamp) liegt bis heute keine Abrechnung für die Veranstaltung 
vor. Es wird ein Verstoß gegen § 8 der Satzung befürchtet.  

Antwort Vorstand 
 Die Clubtour Bremen/Papenburg wurde privat geplant und organisiert. Für diese Ausfahrt 
wurden weder Zuschüsse vom Club noch MBCCCI in Anspruch genommen. Der Zuschuss 
seitens MBCCCI erfolgte ausschließlich für den Clubgalaabend und wurde direkt mit dem 
Hotel „Alte Werft“ abgerechnet.  
 Bestandteil des Galaabend waren auch die neuen Clubfahnen die als Dekoration im Hotelsaal 
und den Außenanlagen den Club repräsentierten. Werner Spließ und Rainer Mark haben die 
Fahnen dem Club übergeben. Sie sind in der Geschäftsstelle eingelagert und können nach 
Bedarf eingesetzt werden. 
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TOP 20.3:   Aussprache: 4 min Abstimmung: 1 min 

Es wird beantragt, die MVS möge beschließen: Die Mitgliederversammlung beauftragt 
den Vorstand noch in der MVS nachzuweisen, welche Geschäftsordnung sich der 
Vorstand gegeben hat, insbesondere welche Kompetenzen einzelne 
Vorstandsmitglieder haben. 

Begründung: Die Beauftragung eines Rechtsanwalts und die Verwendung von Zuschüssen 
lassen eine Nichteinhaltung des § 9 der Satzung erkennen. 

Antwort Vorstand 
siehe Protokoll der VS vom 04.09.2004 in Gechingen.  



3. Jahreshauptversammlung - Berlin am 04.12.2004 

TOP 20.4:   Aussprache: 4 min Abstimmung: 1 min 

Es wird beantragt, die MVS möge beschließen: Die Mitgliederversammlung beauftragt 
den Vorstand noch während der MVS sämtliche geschlossenen Verträge mit 
Dienstleistern und Lieferanten vorzulegen. 

Begründung: Gemäß § 9 der Satzung ist die Beschlußfähigkeit durch drei 
Vorstandsmitglieder und die Vertretung nach außen durch zwei Vorstandsmitglieder 
zwingend vorgeschrieben. 

Antwort Vorstand 
Sämtliche Verträge die hier angesprochen werden, sind unter der Vorstandschaft von  
J. Riebartsch zustande gekommen. Sollten hier Unregelmäßigkeiten vermutet werden 

hätte  
J. Riebartsch  diese mit zu verantworten und im vorwege den Antragstellern Auskunft 

zu 
dieser Frage geben können. 



3. Jahreshauptversammlung - Berlin am 04.12.2004 

TOP 20.5:   Aussprache: 4 min Abstimmung: 1 min 

 Es wird beantragt, die MVS möge beschließen: Es ist eine außerordentliche 
 Mitgliederversammlung im Frühjahr 2005 in der Mitte Deutschlands abzuhalten. 
Nach §10 der Satzung müssen mindestens 10 Prozent aller vorhandenen 
Mitglieder dem 

 zustimmen. 
Begründung: Den Interessen aller RT´s und deren Teilnehmern wurde in den vergangenen 

Monaten nicht Rechnung getragen. In der Besetzung des Vorstandes sollten die 
Vorschläge der regionalen RT´s mit ihren vorhandenen Mitgliederquoten 
Berücksichtigung finden. Mit der außerordentlichen MVS soll der Mehrheit der Mitglieder 
die Möglichkeit der Beschlussfassung nach § 10 der Satzung eröffnet werden. Dies ist 
aus zeitlichen und räumlichen Gründen am 4.12.200, in Berlin nicht möglich. 

Antwort Vorstand 
 Es wurden alle Clubmitglieder ordentlich und rechtzeitig  
 zur JHV am 04.12.2004 nach Berlin eingeladen.  



3. Jahreshauptversammlung - Berlin am 04.12.2004 

TOP 21:   Aussprache: x min Abstimmung: 1 min 

Diverses: 

Aussprache und Abstimmung von aktuell  
eingegangenen Anträgen. 



3. Jahreshauptversammlung - Berlin am 04.12.2004 

Herzlichen Dank 
für Eure Aufmerksamkeit! 

Ende des offiziellen Teils 




